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Schließung des Spendenlagers in der Marienkirche Aken (Elbe) 

Flohmarkt am 25.06.2022 
 

Seit dem Ausbruch des Krieges in der Ukraine ist auch die Stadt Aken (Elbe) ein sicherer 

Zufluchtspunkt für mehr als 80 hilfesuchende Menschen geworden. 

 

Die Flüchtlinge erreicht seit dem eine Welle der Hilfsbereitschaft. Dank des unermüdlichen 

Einsatzes der Vereinsmitglieder des Vereins „Wir mit Dir e.V.“ der Stadtverwaltung Aken 

(Elbe) und des Betreibshofes konnten unzählige Sachspenden angenommen und vermittelt 

werden. Die Lagerung und  Logistik erfolgte in den meisten Fällen über ein extra hierfür 

eingerichtetes Spendenlager in der Marienkirche der Wasser- und Schifffahrtsstadt. 

 

Sowohl der Bedarf an Spenden als auch das Spendenaufkommen sind in den zurückliegenden 

Wochen zurückgegangen. Aus diesem Grund wird die Spendenannahmestelle zum 

24.06.2022 geschlossen. 

 

Alle Spenden, die bis zur Schließung nicht an Hilfesuchende vermittelt werden konnten, 

sollten dennoch einen neuen Besitzer finden. Aus diesem Grund veranstaltet der  

Verein „Wir mit Dir e.V.“  

 

am Samstag, dem 25.06.2022, in der Zeit von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

einen Flohmarkt unter dem Motto: „SOLIDARITÄT MIT DER UKRAINE“. Allen 

Bürgerinnen und Bürgern soll die Möglichkeit gegeben werden, sich für eine freiwillige 

Spende Kleidung (auch Kindersachen), Küchenutensilien, Geschirr, Möbel, Elektrogeräte 

(klein und groß), Spielsachen u. v. m. mitzunehmen.  

 

Verbunden wird die Aktion mit einem netten Beisammensein mit Kinderprogramm, Speisen 

und Getränken. Der gesamte Erlös wird für einen Ausflug mit den geflüchteten ukrainischen 

Kindern aus Aken (Elbe) genutzt.  

 

An dieser Stelle möchte sich die Stadt Aken (Elbe) bei allen Spender:innen für ihr 

Engagement auf das Herzlichste bedanken. Ohne die vielen Sachspenden wäre eine humane 

und unbürokratische Hilfe nicht möglich gewesen.  

 

Pressestelle der Stadt Aken (Elbe) 

034909/80417 
 

 


